
Herbertshofen/Aystetten. „In dulci jubilo - Jauchzet alle“. Zwischen den Feiertagen machte ein 
Streicherensemble als Begleitmusik für gemeinsam gesungene Weihnachtslieder viele Besucher in den 
Pfarrkirchen St. Martin in Aystetten und St. Clemens Herbertshofen froh. 

 

 
Franz Gump

Pfarrer Gerhard Kögel (von links) 
und die Instrumentalisten Maria 
Baumer, Josef Calta, Josef 
Baumer und Gotthard Lienert 
führten die Volksgesänge in den 
Kirchen in Aystetten und 
Herbertshofen an. Foto: Franz 
Gump
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HERBERTSHOFEN/AYSTETTEN

Gemeinsames Singen macht Freude

Die Hobbystreicher, angeführt vom ehemaligen Gablinger Pfarrer und 
jetzigen Klinikseelsorger Gerhard Kögel, begleiteten die Melodien mit 
Weihnachtsbotschaften. „Singen soll Freude machen, es verbindet, 
macht glücklich und schafft Gemeinschaft“, lautete das 
Begrüßungsmotto des musikalisch vielseitig aktiven Pfarrers Kögel, der 
auch die Inhalte der einzelnen Stücke anschaulich erklärte.

Bei dieser musikalischen Rundreise mit bekannten Liedern aus alter 
Zeit bis zu volkstümlichen Weihnachtsgesängen war das Publikum mit 
Begeisterung dabei. Gesungen wurden unter anderem „Vom Himmel 
hoch, da komm ich her“ mit Texten von Martin Luther, das Chorwerk 
„Es kommt ein Schiff“ und das Stück des Lieddichters Paul Gerhardt 
„Kommt und lasst uns Christum ehren“. Dabei sorgten abwechselnde 
Gesangseinsätze zwischen Männern und Frauen, aber auch 
unterschiedliche Dosierungen der Tonstärken für eine gelungene 
Abwechslung. Das Instrumentalquintett glänzte zusätzlich mit der 
Suite aus dem Werk „Banchetto musicale“ von Johann Hermann 
Schein, der sich zu Beginn des 17. Jahrhunderts als Dichter und 
Komponist des Barock und Thomas-Kantor in Leipzig einen Namen 
machte. Die fünfstimmig gespielten ersten drei Sätze „Padouana-

Gagliarda-Courante“ erforderten von den Hobbystreichern ein anspruchsvolles Zusammenspiel. Hirten- 
und Wiegenlieder, häusliche Weihnachtsstimmung mit dem bekannten Stück „Am Weihnachtsbaum die 
Lichter brennen“ und die volkstümliche Weise aus der Alpenregion „Es wird schon gleich dunkel“ 
rundeten die gelungenen Kirchenauftritte ab.

Erbauliche Weihnachtsfreude

Nochmals unter der Leitung von Gerhard Kögel (Violine) brachten dann Maria Baumer, Wertingen und 
Josef Calta, Herbertshofen (beide Violine), Josef Baumer (Viola) und Gotthard Lienert, beide Wertingen 
(Violoncello) die restlichen beiden Sätze der jetzt vierstimmigen wohlklingenden Suite „Allemande - 
Tripla“ zu Gehör. Mit dem gemeinsam gesungenen sizilianischen Volkslied „O du fröhliche“ wünschte 
Pfarrer Kögel allen Besuchern „die erbauliche Weihnachtsfreude für das Jahr mit nach Hause zu 
nehmen“. (gp)

Letzte Änderung: 06.01.11 - 17.40 Uhr 
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